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VERFÜGBARES EINKOMMEN DER PRIVATEN HAUSHALTE

Das verfügbare Einkommen steht vom Konzept her dem des
Einkommens, wie es allgemein in der Volkswirtschaftslehre
verstanden wird, näher als das Nationaleinkommen oder das
BIP. Auf gesamtwirtschaftlicher Ebene unterscheidet es sich
vom Nationaleinkommen insofern, als bei ihm zusätzliche Ein-
kommenskomponenten berücksichtigt sind, in erster Linie
laufende Transfers, wie z.B. Rücküberweisungen im Ausland
lebender Arbeitskräfte. Dass es für Länder, wo diese zusätzli-
chen Komponenten eine bedeutende Einkommensquelle dar-
stellen, wichtig ist, bei der Politikformulierung auf das
verfügbare Einkommen Bezug zu nehmen, liegt auf der Hand.
Ein weiterer großer Unterschied zwischen dem Nationalein-
kommen und dem verfügbaren Einkommen erklärt sich aus
dem Umstand, dass letzteres lediglich den Teil des National-
einkommens betrifft, der den privaten Haushalten zugerech-
net wird. Das verfügbare Einkommen kann als der Höchst-
betrag betrachtet werden, den ein Haushalt für den Konsum
von Waren und Dienstleistungen ausgeben kann, ohne seine
finanziellen und nichtfinanziellen Vermögenswerte reduzieren
oder seine Verschuldung erhöhen zu müssen.

Definition

Das verfügbare Einkommen der privaten Haushalte entspricht
der Summe der Löhne und Gehälter, des Bruttobetriebsüber-
schusses (aus der Vermietung einer Wohnung erzielte Ein-
künfte oder die kalkulatorische Miete für selbstgenutztes
Wohneigentum), Einkommen aus selbstständiger Arbeit,
Nettovermögenseinkommen, laufenden Nettotransfers und
Sozialleistungen (ohne Sachleistungen), abzüglich Einkom-
men- und Vermögensteuern sowie der von Arbeitnehmern,
Selbstständigen und Arbeitslosen gezahlten Beiträge zur Sozi-
alversicherung.

Der Indikator für den Haushaltssektor umfasst auch das End-
einkommen privater Organisationen ohne Erwerbszweck (POE)
im Dienst privater Haushalte.

Vergleichbarkeit

Alle Länder erfassen Daten nach dem „System der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen von 2008“ (SNA 2008), mit
Ausnahme Chiles, Japans und der Türkei, wo die Daten nach
dem SNA 1993 erfasst werden. Dabei ist jedoch zu beachten,
dass die Unterschiede zwischen SNA 2008 und SNA 1993 kei-
nen wesentlichen Einfluss auf die Vergleichbarkeit haben,
weshalb die Daten der einzelnen Länder gut miteinander ver-
gleichbar sind.

Überblick
Im Zeitraum 2012-2014 stieg das durchschnittliche verfüg-
bare Einkommen der privaten Haushalte in realer Rech-
nung in 20 der 30 OECD-Länder, für die Daten vorliegen.
Chile (7,5%), Norwegen (3,5%) und Mexiko (3,1%) verzeich-
neten die höchsten Wachstumsraten. Das verfügbare Ein-
kommen der privaten Haushalte in Griechenland sank
hingegen um 8,6%, und in Italien, Spanien, Portugal und
Slowenien ging das verfügbare Haushaltseinkommen in
diesem Dreijahreszeitraum um rd. 2% zurück.

In den meisten OECD-Ländern war das Wachstum des ver-
fügbaren Realeinkommens der privaten Haushalte in den
drei Jahren bis 2014 geringer als in den drei Jahren bis 2004.
Tatsächlich kam es in den drei Jahren bis 2004 in lediglich
zwei Ländern zu einem leichten Rückgang der verfügbaren
Einkommen (in den Niederlanden und in Belgien), wohin-
gegen zehn Länder in den drei Jahren bis 2014 einen Rück-
gang verzeichneten. In Chile und der Russischen
Föderation verzeichneten die verfügbaren Einkommen
hingegen ein sehr starkes Wachstum. In diesem Zeitraum
setzte sich die Zunahme der Disparitäten beim verfügba-
ren Einkommen der privaten Haushalte in den meisten
OECD-Ländern weiter fort.
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Verfügbares Realeinkommen der privaten Haushalte
Jährliche Veränderung in Prozent
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2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014

Australien 0.7: 5.6: 5.6: 2.7: 5.5: 7.1: 6.8: 1.3: 4.9: 3.7: 0.9: 1.5: ..:

Belgien -0.6: -0.1: -0.4: 0.8: 2.2: 2.0: 2.2: 2.1: -1.2: -1.1: 0.4: -0.7: 0.3:

Chile ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: 6.4: 6.3: 9.2: 7.4: 5.8: ..:

Dänemark 3.1: | 2.4: 2.5: 2.6: 2.4: -0.8: -0.9: 2.7: 3.6: 1.0: -0.5: -1.4: -0.4:

Deutschland -0.7: 0.7: 0.8: 0.2: 1.0: 0.0: 0.6: -0.6: 0.4: 0.9: 0.5: 0.5: 1.3:

Estland 1.7: 8.2: 5.5: 9.1: 11.9: 11.0: 5.3: -9.2: -4.3: 3.8: 0.3: 6.3: 2.0:

Finnland 3.0: 3.9: 4.5: 1.2: 2.6: 3.5: 2.3: 1.1: 2.9: 1.0: -0.2: 0.3: -1.0:

Frankreich 3.2: 0.6: 2.1: 0.8: 2.2: 2.9: 0.1: 1.7: 1.3: 0.1: -0.9: 0.0: 1.1:

Griechenland ..: ..: ..: ..: ..: 3.2: 0.9: 0.0: -11.0: -9.8: -7.6: -8.4: ..:

Irland 2.1: 2.5: 5.1: 7.6: 3.8: 6.3: 6.7: 0.3: -2.7: -3.5: -1.0: -2.3: 0.6:

Island ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..:

Israel ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..:

Italien 0.9: 0.5: 1.3: 0.5: 1.1: 1.3: -1.4: -2.3: -1.8: -0.5: -5.7: -0.6: -0.3:

Japan 1.0: 0.0: 1.1: 0.9: 0.8: 0.8: -1.2: 1.3: 2.6: 0.7: 1.0: 0.7: ..:

Kanada 2.4: 2.3: 3.6: 2.9: 6.1: 3.7: 4.0: 1.6: 2.4: 2.3: 2.7: 2.4: 1.5:

Korea 4.0: 3.3: 4.0: 2.8: 3.1: 2.9: 1.4: 1.1: 3.5: 2.0: 1.5: 4.0: 2.6:

Luxemburg ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..:

Mexiko ..: ..: 3.7: 3.6: 6.6: 2.5: 2.0: -7.5: 6.3: 3.3: 2.6: 3.2: ..:

Neuseeland 0.8: 9.5: 5.0: 3.0: 4.6: 5.0: -1.9: 2.8: 3.5: 1.4: 3.9: ..: ..:

Niederlande -0.4: -1.4: | -0.3: -0.6: 0.2: 1.9: -0.9: 0.7: -0.7: 0.6: -1.2: -0.9: 1.3:

Norwegen 8.4: 4.6: 3.4: 8.3: -6.6: 6.0: 3.4: 3.2: 2.3: 4.1: 4.4: 3.0: 2.9:

Österreich 0.9: 2.0: 2.2: 4.0: 2.7: 2.1: 0.7: -0.3: -1.1: -0.3: 2.0: -2.0: 0.5:

Polen -0.3: 0.8: -0.1: 0.9: | 4.3: 5.2: 4.3: 6.0: 1.8: 0.0: 1.1: 2.8: ..:

Portugal 1.1: -1.6: 2.7: 0.7: 0.0: 1.4: 1.0: 1.5: 1.0: -5.6: -5.1: -0.9: 0.2:

Schweden 3.2: 0.7: 1.7: 2.2: 4.1: 5.6: 2.0: 2.6: 1.7: 4.1: 3.8: 1.7: 2.2:

Schweiz -0.2: -0.5: 1.3: 1.7: 3.4: 3.9: 1.1: 2.1: 1.2: 1.7: 4.0: 3.2: ..:

Slowak. Rep. 5.3: | 0.5: 4.3: 5.6: 3.5: 9.6: 5.0: 1.4: 2.9: -2.3: -1.8: 1.7: 3.1:

Slowenien 2.5: 0.5: 3.5: 4.8: 3.1: 4.6: 2.8: -1.3: -0.5: 0.1: -4.2: -2.1: 1.5:

Spanien 3.1: 3.9: 2.2: 2.3: 1.8: 0.4: 1.8: 3.0: -3.5: -1.3: -5.3: -1.5: 0.7:

Tschech. Rep. 2.9: 4.0: 2.4: 4.6: 5.6: | 3.1: 2.3: 2.1: 0.1: -1.6: -1.1: -0.9: 1.7:

Türkei ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..:

Ungarn 4.6: 6.6: 4.7: 4.0: 1.4: -3.2: -2.4: -4.4: -2.5: 3.9: -3.2: 1.6: 2.9:

Ver. Königreich 2.1: 1.5: 0.8: 2.0: 1.3: 2.6: 0.9: 3.3: 0.7: -2.1: 2.6: -1.1: -0.7:

Ver. Staaten 3.3: 2.9: 3.5: 1.4: 3.8: 1.9: 1.8: -0.3: 1.3: 2.7: 3.3: -1.5: 2.7:

Euroraum 1.2: 1.2: 1.6: 0.9: 1.6: 1.5: 0.3: 0.3: -0.8: -0.1: -1.9: -0.5: 0.9:

EU28 1.1: 1.7: 1.5: 1.3: 1.7: 1.8: 0.9: 1.2: -0.7: -0.2: -1.2: -0.1: 0.8:

OECD ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..:

Brasilien ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: 5.0: ..: ..: ..:

China ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..:

Indien ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..:

Indonesien ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..:

Russ. Föderation ..: 7.7: 9.4: 11.9: 13.6: 14.1: 8.0: -2.0: 8.6: 4.7: 6.1: 3.1: ..:

Südafrika ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: 0.8: 5.1: 5.3: 2.7: 3.3: 2.2:
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Dreijahresdurchschnitt am Ende des Zeitraums (2012-2014 oder letzter verfügbarer Zeitraum)  Durchschnitt 2002-2004  
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